
An einen Haushalt der       Zugestellt durch Post.at 
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
 

 
 

    Folge 05, Inzersdorf/Krt., im Juni 2008 
 

 
 

Unseren Jubilaren 

herzlichen Glückwunsch 
 
 
Josefa Rankl, Inzersdorf 82, 
zum 80. Geburtstag am 19.04.2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maria Milichovsky, Lauterbach 12, 
zum 80. Geburtstag am 20.04.2008 
 

 
 

Theresia Haslinger, Inzersdorf 97, 
zum 80. Geburtstag am 23.04.2008 
 
 
Strasser Franz, Lauterbach 56, 
zum 85. Geburtstag am 02.05.2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren zur 
Silbernen Hochzeit 
 

Renate und Herbert Großtesner, 
Lauterbach 390, am 21.05.2008 
 

Wir gratulieren zur  
Goldenen Hochzeit 
 
Hermine und Franz Leitner, 
Lauterbach 49, am 21.06.2008 
 
 

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen 
 

Prenninger Christine, Lauterbach 9, 
verstorben am 09.05.2008, 
im 71. Lebensjahr  

 

   InzersdoInzersdoInzersdoInzersdorrrrfer fer fer fer     
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Infoabend mit der LAWOG 

 
Am Freitag, 13. Juni 2008 findet um 19.00 Uhr 
in der Inzersdorfer Dorfstub´n ein Infoabend mit 
der LAWOG betreffend Mietwohnungen/  
(Eigentumswohnungen) statt. 
Informationen betreffend Reihenhäuser werden 
vom Baumeister oder vom Vizebürgermeister 
erteilt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
 

Ersatzstraße  

 
Da die Benützung der Unterführung der B 138 
im Bereich „Krems“ wegen der Unterbrechung 
der Straße nicht mehr möglich war und wir mit 
einer längeren Verfahrensdauer rechnen 
müssen, wurde ein Provisorium neben der B 
138 errichtet. Daher ist seit Mitte Mai die 
gefahrlose Querung der B 138 für die Schüler, 
Radfahrer, landwirtschaftl. Fahrzeuge, usw. 
wieder möglich. Wir bedanken uns bei den 
betroffenen Grundbesitzern Familie Tretter 
(Söllmair) und Fam. Tretter Josef und Martina. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechtsregel - Güterweg Inslingbach 

 
Zur Klarstellung betreffend Vorrang-Regelung 
auf dem GW Inslingbach wird festgestellt, dass 
lt. § 19 StVO (1) Folgendes gilt: Fahrzeuge, die 
von rechts kommen, haben Vorrang. 
Ausgenommen sind: Einsatzfahrzeuge, 
Fahrzeuge auf Vorrangstraße usw. 
 
 

Gemeindeamt geschlossen 

 
Das Gemeindeamt ist am 06. Juni 2008 wegen 
Betriebsausflug geschlossen. 

 

Blumenschmuckaktion 

 
Silber geht nach Inzersdorf 
  
Frau Hedwig PREINSTORFER, Inzersdorf 126 
belegte bei der Bezirksblumenschmuckaktion 
den hervorragenden 2. Platz! 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauberatungstermin Juni 2008 

 
Donnerstag, 05. Juni 2008, Nachmittag 
Donnerstag, 26. Juni 2008, Nachmittag 

 

Sachkundekurs 

 
 

 
Österreichischer Gebrauchshundesport – Verband 

Ortsgruppe Scharnstein 
 

SACHKUNDEKURS 
gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz 

13. Juni 2008, um 19.00 Uhr 
(Dauer ca. zwei Stunden) 

im Vereinsheim des ÖGV Scharnstein 
Hundeschule Steinfelden 

Um Anmeldung wird gebeten! 

Obmann Christian Sturmberger 

Tel.: Privat 0699/11882805,  
Büro 07582-685 DW 406 
e-mail: christian.sturmberger@ooe.gv.at  



        Tag der Sonne 08. Juni 2008 

 
 
Am Donnerstag, den 8. Mai 2008, veranstaltete 
der Umweltausschuss der Gemeinde Inzersdorf 
im Kremstal  anlässlich der bundesweiten 
Aktion „Tag der Sonne“ einen Projekttag zu 
diesem Thema. 
 

Bei strahlendem Sonnenschein wurde der 
Projekttag im Bereich des Ortsplatzes Inzersdorf 
am Vormittag in Form eines Stationsbetriebes 
mit insgesamt 8 Stationen durchgeführt. Rund 
115 Kinder der Volksschulen Magdalenaberg 
und Inzersdorf durchwanderten die Stationen. 
 
Die perfekten Witterungsverhältnisse 
ermöglichten erstaunliche 
Demonstrationserfolge. Dabei kamen nicht nur 
die Schüler ins Staunen, auch deren 
Begleitpersonen waren von den erzielten 
Werten überrascht.  
 
Ein sehr abwechslungs- und lehrreicher 
Stationsbetrieb ließ bei den Schülern keine 
Langeweile aufkommen. Ob die Unterhaltung 
mit dem Bürgermeister im Gemeindeamt, die 
Projekte der Volksschulen, die besonders 
kreativ gestaltete Station bei den Solaröfen, der 
Solarboiler, die Hackschnitzelerzeugung, aber 
auch der erstmals in Inzersdorf präsentierte 
Solarkocher, auf dem sogar Spiegeleier gebraten 
wurden, ließen den Vormittag rasch 
vorübergehen.  
 
Da zum Gelingen einer solchen Veranstaltung 
auch eine entsprechende Jausenpause gehört, 
luden die Raiffeisenbank Inzersdorf und die 
Gemeinde Inzersdorf unter dem Motto „ohne 
Mampf kein Kampf“ alle Schüler zu einer 
kleinen Jause ins Feuerwehrzeughaus ein. Hier 
gilt ein besonderer Dank dem Elternverein 
Inzersdorf, der sich um die Versorgung 
kümmerte. 
 
In Form eines Luftballonstartes wurde unter den 
Schülern ein Gewinnspiel durchgeführt. Nach 
Auslosung werden die Gewinner schriftlich 
verständigt. Die Preise werden in der letzten 
Schulwoche vor den Sommerferien überreicht. 
 
Der Obmann des Umweltausschusses der 
Gemeinde Inzersdorf, GV Harald Manzenreiter, 
möchte sich bei allen Helfern, die zum Gelingen 
dieses Tages ihren Beitrag geleistet haben, recht 
herzlich bedanken. Besonderer Dank ergeht an 
Zeintl Engelbert und Pranzl Karl für ihr 
Engagement. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister informiert: 

 
Ab dem 01. Mai 2008 sind Amtshandlungen, 
die unmittelbar durch die Geburt eines Kindes 
veranlasst sind, sofern sie innerhalb von 2 
Jahren ab der Geburt durchgeführt werden, 
kostenlos (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis und die Eintragung des Kindes in den 
Reisepass). 
 
Folgende Dokumente, die von den 
Personenstandsbehörden im unmittelbaren 
Zusammenhang mit der Geburt eines Kindes 
ausgestellt werden sind kostenlos: 
Anzeige der Geburt oder Totgeburt 
Geburtsurkunde  
Geburtsbestätigung für Krankenkasse oder 
Finanzamt 
Erteilung von Vornamen  
Bestätigung über Daten aus dem Geburtenbuch 
Niederschrift über die Anerkennung der 
Vaterschaft zu einem Kind und damit im 
Zusammenhang stehende Schriften 
Niederschrift/Erklärung, die für den Eintritt 
namensrechtlicher Wirkungen bei einem Kind 
erforderlich sind 

 



Neuerliche Auszeichnung unserer 
Schulküche 

 
Vom Land OÖ wurde die Berechtigung erteilt, 
die Auszeichnung „Gesunde Küche“ bis 2011 
weiterführen zu dürfen. Diese Auszeichnung ist 
ein Markenzeichen für guten Geschmack, 
regionale und saisonale Küche und 
ernährungsphysiologische Qualität. 
Der Bürgermeister gratulierte unserer 
Schulköchin, Frau Ursula Stötzer, zu dieser 
neuerlichen Auszeichnung und dankte ihr für ihr 
Engagement für eine gesunde Ernährung 
unserer Schul- und Kindergartenkinder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rezept für Apfelroulade 
 
Zutaten für Teig: 
6 Eier, 24 dag Zucker, 1 Packerl Vanillezucker, 
1 EL Rum, Prise Salz, 18 dag Mehl, ½ P. 
Backpulver 
 
Zubereitung: 
Eiklar und Prise Salz zu festem Schnee 
schlagen, Zucker und Vanillezucker dazugeben 
und gut ausschlagen. Dotter und Rum 
unterheben und zum Schluss vorsichtig Mehl 
unterziehen. 
Bei 160º Heißluft ca. 15 – 20 min. backen und 
in ein mit Staubzucker bestreutes Geschirrtuch 
einrollen und auskühlen lassen.  
 
Zutaten für Fülle: 
250 g QimiQ, 5 g Zucker, 50 ml Zitronensaft, 
200 g geschälte und fein geraffelte Äpfel 
 
Zubereitung: 
QimiQ glatt rühren und mit allen Zutaten 
vermischen und kalt stellen. Dann die 
Apfelcreme auf die ausgerollte Roulade 
verteilen. Roulade kühl mit Staubzucker 
bestreut servieren. 
    Gutes Gelingen 
 
 

 
 
 
 
 

Stricken im Kindergarten!!! 

 
Zu fleißigen Stricklieseln wurden die 
Schulanfänger(innen) in den letzten 

Monaten. 
 

Im Rahmen der ganzheitlichen Schul-

förderung arbeiteten die Mädchen und 

Buben mit einfachen Strickrahmen und es 

entstanden wunderschöne Stirnbänder. 

Bei diesem Projekt wurden viele 

Entwicklungsschritte und Arbeits-

haltungen, die für die Schule von großer 

Bedeutung sind, gefördert – z.B. die 

Feinmotorik der Hand, Ausdauer und 

Geduld, Konzentration und logisches 

Denken, ruhig sitzend eine Aufgabe 

bewältigen, eine Arbeit beenden, usw.  

Die Schulanfänger(innen) hatten viel 

Freude beim Stricken und sind sehr stolz 

auf ihre Arbeiten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Heuer zum neunten Mal – 

 

2008 – der FERIENPASS 
 
Die Fixpunkte und Highlights sind bereits wieder geplant. 

Im Folgenden die Veranstaltungen und ihre Organisatoren:  

 

Angebot Organisator Datum 

Bilderbuch-Kino     

Lesetheater 
Bibliothek             

Elfriede Zeintl und          

Karin Neuwirth 

Fr 11.07.08 

Notrufnummernrallye 

Ferienspiel 
Zivilschutzverband             

Zens Robert 

Fr 18.07.08 

Kreativ mit Form 

und Farbe 
Elli Felbermaier Sa 26.07.08 

Ferienspaß am 

Bauernhof 
Bäuerinnen                          

Resi Prenninger 

Fr 01.08.08 

Action bei der 

Feuerwehr 
FF Inzersdorf                  

Gerhard Huemer 

Sa 02.08.08 

Landhaus/            

ars electronica 

center 

Gemeinde                  

Heidi Kronegger und     

Elfriede Zeintl 

Do 07.08.08  

Schnitzljagd IFK                   

Toni Hoffmann 

Fr 08.08.08 

Der Mond im 

Teleskop 
Walter Herbert So 10.08.08 

Ballspiele UNION Inzersdorf              

Mario Schauerhofer 

Fr 22.08.08 

Erste Hilfe  Rotes Kreuz                   

Belinda Ebner 

Sa 23.08.08 

Abenteuer Turnsaal Yvonne Zeuke              

Andrea Stadlhuber 

Mi 27.08.08 

Klettern Elternverein                       

Petra Huemerlehner 

Sa 30.08.08 

Ritterfest Michaela Feichtinger     

Ingrid Pramberger 

Do 04.09.08 

Fischen Fritz Zecher              

Willi Winkler 

Sa 06.09.08 

 

So wie alle Jahre gibt es „Ferienpässe“ mit genauen Informationen 

und Hinweisen. Ein Teil wird ab Do, 26. Juni 08 in der Volksschule 

und im Kindergarten ausgegeben. Weitere Exemplare liegen dann im 

Gemeindeamt, in der Raiffeisenbank Inzersdorf, im Kaufhaus 

Trenzinger bzw. in der Dorfstub´n auf. 

Hans Puehringer 

 
 
 
 
 
 

 



              Wieder einen Schritt weiter  

            in Richtung Wohlfühlgewicht 

 

Auch in diesem Jahr haben es wieder 14 

Kremstalerinnen (vor allem Inzersdorferinnen) 

geschafft, das persönliche Wohlfühlgewicht zu 

erreichen oder einen wesentlichen Schritt dorthin 

zu gehen. 

Der Kurs ist nun vorbei und wir haben bis jetzt 

44 kg Gewichts- und 77,5 cm 

Bauchumfangverlust  in einem Zeitraum von 

knapp 2 Monaten! 

Großes Lob an dieser Stelle! 

 

Geschafft wurde dieses Ziel nicht durch Fasten, 

„Diät halten“ oder ständigen Verzicht, sondern 

durch eine etwas bewusstere 

Lebensmittelauswahl. 

Diätologin Gürtenhofer Silvia zeigte zusätzlich, 

wie gut gesunde Ernährung schmecken kann und 

wie diese Ernährungsweise im Alltag und in der 

Familie umsetzbar ist! 

 

Weiterhin so viel Motivation! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fischfilet in Currysauce mit Reis 

4 Portionen, à 400 kcal, 10 g Fett 
 

Zutaten: 

4 Fischfilet à 150 g (Pangasius, Dorsch, Zander, 

Seehecht, …) 

2 TL Rapsöl 

2 Teelöffel Currypulver mild 

400 ml Gemüsesuppe 

200 ml fettarme Milch 

2 Teelöffel Maizena 

6 Tomaten 

Salz, Pfeffer, Zitronensaft, Basilikum, Chili 

 

Beilage: 

200 g Langkornreis oder Naturreis (roh) 

Optisch ist die Mischung von Langkornreis mit 

Wildreis zu diesem Gericht auch sehr  

ansprechend! 

 

 

Zubereitung: 

Den Reis in der doppelten Menge an Salzwasser 

garen. 

 

Die Fischfilets mit Zitronensaft beträufeln, salzen, 

pfeffern und in einer beschichteten Pfanne 

beidseitig kurz anbraten.  

Filets aus der Pfanne nehmen und den 

Bratrückstand mit der Gemüsesuppe ablöschen.  

Die kalte Milch mit Maizena und Currypulver 

verquirlen, in die Pfanne zur Gemüsesuppe 

geben und cremig einkochen. Tomaten waschen, 

würfeln und von den Kernen befreien. 

In die Sauce geben und kurz dünsten. 

Abschmecken, die Fischfilets in die Sauce 

einlegen und rasch mit dem Reis servieren!  

 

Der Musikverein Inzersdorf-
Magdalenaberg informiert: 

 
Bezirksstabführerstellvertreter Harald Draxler 
überreichte Wolfgang Huemer die Urkunde zur 
Absolvierung der Stabführerprüfung. Für einen 
Verein ist es immer eine Bereicherung, wenn 
sich ein Mitglied neue Fähigkeiten aneignet und 
diese Leistung dem Verein zu gute kommt. 
Zur Vorankündigung:  
Bei der diesjährigen Marschwertung in 
Kremsmünster am 29. Juni (Vormittag) tritt der 
Musikverein erstmals in der Stufe E mit 
Showprogramm an und würde sich über 
Inzersdorfer Zuseher besonders freuen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserzählerablesung 
 
 

Ab Mitte Juni 2008 
wird durch einen Bediensteten der 
Gruppenwasserversorgung Kremstal  

die jährliche Zählerablesung 
durchgeführt. 

Bereitschaftshandy: 0664/4530635 



ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  
der Gemeinde und der Kaplanei Inzersdorf 

 
 

Ab JUNI gibt’s wieder viel Neues: 

Kinder- und Jugendbücher: 
Licht an in Höhlen und Grotten (Karton) 

Der TV-Gucki - Über den richtigen Um-
gang mit Fernsehen u. Computerspielen  
Die Biberburgenbaumeister  A./P. Maar 
Der Buchstaben-Fresser        Paul Maar 
Spannende Experimente – Naturwissen-
schaft spielerisch erleben       H. Krekeler 
Fix & Foxi           Rolf Kauka 
Krümel und Rosine im Tohuwabohu 
Fairplay   PhilippeDelerm 
Die drei ??? - Panik im Paradies Blanck 
An der Decke leuchten die Sterne  

        Johanna Thydell 
 

Belletristik: 
Peanuts – Papa ist der Größte! 
Es geht uns gut         Arno Geiger 
Die verlorene Ehre der Katharina Blum  
        Heinrich Böll 
Der letzte Weynfeldt      Martin Suter 
Dornen am Weg        Hans Ernst 
Des Herrgotts Nachbarn  Andre Mairock 
Baggersee             Gergely Péterfy 
Die Liebe eines Mörders    Ruth Rendell 
 

Sachbücher: 
Männerseelen – Ein psychologischer 
Reiseführer          Björn Süfke 
Ich muss mich nicht für alles verant-
wortlich fühlen G. B. und J. S. Lundberg 
Der talentierte Schüler und seine 
Feinde            Andreas Salcher 
Persönlichkeitsmodelle u. Persönlich-
keitstests – 15 Persönlichkeitsmodelle 
Bäume und Sträucher – Treffsicher 
bestimmen mit dem 3er-Check 
Weltgeschichte von den Anfängen bis 
zur Gegenwart: Buch 11: Absolutismus, 
Aufklärung und Revolution 12: Neuord-
nung Europas und Restauration 13: In-
dustrialisierung und nationaler Aufbruch 
14: Das imperiale Zeitalter 15: Der erste 
Weltkrieg und seine Folgen 
 

Spiele: 
Hippo Flipp (ab 4 Jahren) 
Da Vinci code (ab 10 Jahren) 
 

Kassetten / Audio-CDs: 
Wendy – Ärger in der Schule 
Die drei ??? - Pistenteufel 
Die vier Jahreszeiten 
(Audio-CD: Vivaldi für Kinder) 
Die drei ???- Das leere Grab  
(Audio-CD) 
 

DVDs: 
Stuart Little 3 – Ruf der Wildnis – jug.frei 
Alfred J. Kwak – Liebe 1 (jugendfrei) 
Die Reise der Pinguine – 
Dokumentarfilm (Oscar 2005) – jug.frei 
Lepel (Familien-Kino - Goldener Spatz 
2005 – bestes Drehbuch)- ab 6 Jahren 
Die Brüder Löwenherz (nach Astrid 
Lindgren) ab 6 Jahren 
Harry Potter und der Orden des Phönix 
- ab 12 J. 
Die große Verführung - jugendfrei 
Tage wie dieser – ab 6 Jahren 
Wie im Himmel - ab 12 Jahren 
 

CD-ROMs: 
Milli-Methas Abenteuerreise in den 
Baum (ab 4 Jahren) 
Die Wilden Fußballkerle – Abenteuer in 
den Graffitiburgen (ab 6 Jahren) 
Mathica- Das Abenteuerspiel aus der 
Welt der Zahlen (ab 10 Jahren) 
 

Fremdsprachen 
Paddington’s Birthday Treat (Pop-up) 
King of Hearts (ab 12 J.) – dt.-englisch 
Les enquetes du commissaire Sétout 
(3 leichte französische Kurzkrimis mit 
Übersetzungshilfen) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die drei ??? – Spannende Detektiv-
romane von Ulf Blanck für alle ab 10 
Jahren, die gerne mitdenken und auch 
die Täter ausfindig machen wollen. 
Bücher, CDs und Kassetten 

 

Sie können die Gutscheine der Kirchenbeitragsstelle bei uns einlösen! Für 
ein Familien-Jahresabo – inkl. Entlehnungen von CD-ROMs - zahlen Sie dann 
nur € 25,--.                          Entlehnungen von DVDs nur € 1,50 pro Woche!!!
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14.14.14.14.----15. Juni 200815. Juni 200815. Juni 200815. Juni 2008    

08.00 – 17.00 Uhr 

Wo: Baumschule „NEXUS“ 
 

B138 Inzersdorf Richtung Sautern 
 
 
  
 
 

Anlieferung: 
Montag und Dienstag  

09.-10. Juni 2008 
von 14.00 – 18.00 Uhr 

IN FO  unter: 0676/63 55 692 



 

Aus der Schule geplaudert 

 
 
Radfahrprüfung: Im Schulalltag der 4. Klasse ist ein Höhepunkt die Ablegung der Radfahrprüfung. 17 
Schüler und SchülerInnen stellten sich der „Freiwilligen Radfahrprüfung“. Sie ist ein wichtiger Beitrag 
für das Erlernen und Üben eines verantwortungsbewussten und vorsichtigen Verhaltens im 
Straßenverkehr. Am 29. April stellten sich die Kinder der 4. Klasse der Radfahrprüfung. Herr 
Revierinspektor Manfred Hofbauer und Herr Revierinspektor Stefan Sehr leiteten die praktische Prüfung. 
Alle bestanden sie. Zur Belohnung lud der Elternverein die erfolgreichen Teilnehmer zu einer Jause ins 
Gasthaus „Dorfstub’n“ ein. Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuch des Musikvereines : Herr Kapellmeister Wolfgang Kern lud die Kinder der 3. und 4. Klasse ein, 
die Instrumente der Musikkapelle kennenzulernen. Die Kinder durften die Instrumente ausprobieren. 
Dieses Projekt soll die Freude am Erlernen eines Instrumentes wecken und auch für die Zukunft eifrige 
Musiker hervorbringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Musikerinnen gaben eine Kostproben ihres Könnens. Die Schüler und Schülerinnen möchten sich 
auf diesem Weg bedanken. 
 
 

VD Christine Stöckler 
 



Diese Beilage bitte aufbewahren – wichtige Information!!! 

 

Information der Oö. Landesregierung 
zum Oö. Luftreinhalte- und 

Energietechnikgesetz 2002 und der Oö. 
Heizungsanlagen- und 

Brennstoffverordnung 2005 

 
Aus häufigen Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Gewerbetreibenden und Gemeinden haben wir 
davon Kenntnis erlangt, dass es im Zusammenhang mit 
den Abnahme- und Meldepflichten gemäß § 22 und der 
wiederkehrenden Überprüfung von Feuerungsanlagen 
gemäß § 25 Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz 
2002 (Oö. LuftREnTG) immer wieder zu Unsicherheiten 
im Vollzug dieses Gesetzes und der darauf beruhenden 
Oö. Heizungsanlagen- und Brennstoffverordnung (Oö. 
HaBV 2005) kommt. 
 

Zur Klarstellung sollen daher im Folgenden die Aufgaben 
des Bürgermeisters als Behörde erster Instanz in 
Erinnerung gerufen werden: 
 

1. Erstmalige Inbetriebnahme: 
Jede über eine neu errichtete oder wesentlich geänderte 
Heizungsanlage verfügungsberechtigte Person ist - auch 
dann, wenn die Anlage weder bewilligungs- noch 
anzeigepflichtig ist - verpflichtet, die Anlage vor ihrer 
erstmaligen Inbetriebnahme durch einen Berechtigten oder 
eine Berechtigte prüfen zu lassen. Ist keine Abnahme 
erfolgt, darf die Heizungsanlage auch nicht in Betrieb 
genommen werden. 
 
2. Wiederkehrende Überprüfung: 
Darüber hinaus sind Feuerungsanlagen auf die Einhaltung 
der Vorschriften des Oö. LuftREnTG 2002 sowie der Oö. 
HaBV 2005 von der verfügungsberechtigten Person 
wiederkehrend überprüfen zu lassen, wobei  
 

1. Feuerungsanlagen mit einer 
Brennstoffwärmeleistung bis zu 15 kW alle drei 
Jahre auf die Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften gemäß § 18,  

 
2. Feuerungsanlagen mit einer 

Brennstoffwärmeleistung von mehr als 15 und 
weniger als 50 kW alle zwei Jahre auf die 
Einhaltung der Sicherheits- und 
Umweltvorschriften gemäß § 18,   

 
3. Feuerungsanlagen mit einer 

Brennstoffwärmeleistung ab 50 kW jährlich auf 
die Einhaltung der Sicherheits- und 
Umweltschutzvorschriften gemäß § 18 zu 
überprüfen sind.  

 
 

3. Überprüfungsberechtigte: 

Die Überprüfung darf nur von  
- akkreditierten Prüf- und/oder Überwachungsstellen des 
einschlägigen Fachgebietes,  
- ZiviltechnikerInnen des einschlägigen Fachgebietes und  
- /Gewerbetreibenden, soweit sie im Rahmen ihrer 

Gewerbeberechtigung zur Herstellung und/oder  
 Errichtung und/oder Änderung und/oder Überprüfung 

und Wartung von Feuerungsanlagen berechtigt sind,  
durchgeführt werden.  
Der/Die Überprüfungsberechtigte muss über eine von der 
Oö. Landesregierung erteilte Prüfernummer verfügen, 
die unbedingt im Abnahmebefund bzw. im Prüfbericht 
anzuführen ist.  
 
4. Dokumentation: 
Die Durchführung der Prüfung ist in einem Prüfbericht zu 
dokumentieren. Die in den Anlagen 1 bis 4 der Oö. HaBV 
enthaltenen Formulare sind dafür zwingend zu verwenden; 
sie müssen vollständig ausgefüllt und bei der 
Feuerungsanlage aufbewahrt werden.  Andere 
Bestätigungen, Formulare, etc. dürfen nicht akzeptiert 
werden. 
 
5. Überprüfung: 
Gemäß § 27 Abs. 2 Oö. Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz 2002 haben die 
Rauchfangkehrer/innen im Rahmen der Überprüfung nach 
§ 32 zu kontrollieren, ob die wiederkehrenden 
Überprüfungen gemäß § 25 fristgerecht durchgeführt 
wurden, widrigenfalls sie eine Anzeige bei der Behörde 
(das ist der Bürgermeister) zu erstatten haben. 
Demnach ist der Rauchfangkehrer nur verpflichtet zu 
kontrollieren, ob die wiederkehrende Überprüfung 
tatsächlich durchgeführt wurde. Die inhaltliche 
Überprüfung des Prüfprotokolls sowie die Überprüfung 
auf Vollständigkeit obliegen dem Bürgermeister als 
zuständiger Behörde nach dem Oö. Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz 2002. Diese sogenannte 
"Nachkontrolle" stellt keine gesetzliche Aufgabe des 
Rauchfangkehrers dar.  
 
Wir erinnern in diesem Zusammenhang daran, dass der 
Bürgermeister als Behörde erster Instanz gemäß § 27 Abs. 
1 Oö. LuftREnTG das Recht hat, Feuerungsanlagen 
jederzeit und unangekündigt zu überprüfen. 
 
6. Feststellen von Verstößen: 
Werden  wiederkehrende Überprüfungen nicht 
entsprechend der Bestimmung des § 25 Oö. LuftREnTG 
bzw. der Oö. HaBV 2005 durchgeführt, stellt dies einen 
Verwaltungsstraftatbestand nach § 47 Oö. LuftREnTG 
2002 dar. In derartigen Fällen ist der Bürgermeister als 
zuständige Behörde verpflichtet, Anzeige an die Bezirks-
verwaltungsbehörde zu erstatten. 

 



 
 
 
 

 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
der Gemeinde INZERSDORF IM KREMSTAL 

 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit 
unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
• akute Allergie 
• Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 
• Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

• Zahnbehandlung 
• Zahnsteinentfernen 

 
 

 
In den letzten 4 Wochen: 

• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 

• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern, Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG, etc. 

• Zeckenbiss  
• Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 

In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 
• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline:  0800/190 190 bzw. die e-Mail 
Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie 
im Internet unter www.o.roteskreuz.at erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
Der Bürgermeister: 
Franz Gegenleitner 

 
 
 
 

 

Mittwoch,  4. Juni 2008   von 15.30 - 20.30 Uhr   Volksschule 



30 Jahre Trachtengruppe Inzersdorf 

 
Am 17. Mai 2008 feierte die Trachtengruppe 
Inzersdorf ihr 30-jähriges Jubiläum mit einer 
Segenandacht mit Pater Ludwig Keplinger. 
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein in der Dorfstub’n mit 
Landesobfrau Martina Pühringer und 
Bezirksobfrau Maria Enzendorfer sowie, 
Kulturausschussobmann, Vizebürgermeister 
Alois Pöllhuber konnte Julia Lindbichler 
sämtliche Obfrauen des Bezirkes begrüßen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Beratungsstelle – Alfa-Telefon 
Österreich 0810/200 810 

 
Über 300.000 österreichische Erwachsene verfügen 
über keine ausreichenden Kenntnisse im Umgang 
mit dem PC, haben geringe Lese- und 
Schreibkenntnisse bis hin zu tatsächlichem 
Analphabetismus. Diese Fähigkeiten werden aber in 
ihrem Lebensumfeld – beruflich, privat und dem 
gesellschaftlichen Leben – vorausgesetzt. 
Viele Betroffene haben Angst davor sich zu 
blamieren oder für dumm gehalten zu werden und 
„verstecken“ ihre Mängel vor ihrer Umwelt. Deshalb 
sei hier mit aller Deutlichkeit gesagt: Fehlende 
Schreib- und Lesekenntnisse haben nichts mit 
mangelnder Intelligenz zu tun, sondern meist mit 
einer „unglücklichen Lerngeschichte“. 
 
Um dieses Tabuthema endlich aufzubrechen, bietet 
das „Netzwerk Alphabetisierung und Basisbildung 
in Österreich“ eine kostenlose Beratung für alle 
Betroffenen, aber auch allen Personen und 
Einrichtungen, die diese unterstützen wollen, an. 

Dazu wurde das „Alfa-Telefon Österreich 
– 0810/200 810“ eingerichtet. 
Ausgebildete BeraterInnen informieren 
österreichweit und anonym über spezielle 
Bildungsangebote für Erwachsene sowie mögliche 
Förderungen und professionelle Anbieter. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Internetplattform: www.alphabetisierung.at  

 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 
Juni 2008 

 

Datum Arzt Tel.Nr. 
   

1. Juni 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 

2. Juni 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

3. Juni 2008 Dr. Martin Binder 64922 

4. Juni 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

5. Juni 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

6. Juni 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 

7. und 8. 
Juni 2008 

Dr. Harald 
Retschitzegger 

63640 

9. Juni 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

10. Juni 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 

11. Juni 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

12. Juni 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

13. Juni 2008 Dr. Martin Binder 64922 

14. und 15. 
Juni 2008 

Dr. Doris Priesner 51546 

16. Juni 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

17. Juni 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 

18. Juni 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

19. Juni 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

20. Juni 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

21. und 22. 
Juni 2008 

Dr. Harald 
Retschitzegger 

63640 

23. Juni 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 

24. Juni 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

25. Juni 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

26. Juni 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

27. Juni 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

28. und 29. 
Juni 2008 

Dr. Anneliese 
Kienast 

64295 

30. Juni 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 

 
Ärztl. und Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

         Darum gleich ein paar 

       Sicherheitstipps!Sicherheitstipps!Sicherheitstipps!Sicherheitstipps!    
 

� Den Griller immer standsicher aufstellen 
 

� Genügend Abstand zu brennbaren Gegen- 
 

ständen einhalten (mind. 5 m) z.B.: Schilf- 
 

matten, Gartenmöbel mit Sitzpolstern,  
 

Holzbauten, Holzzäunen, trockenem Laub  
 

usw. 
 

� Grillzünder (Trockenspiritus, Grillpaste, An- 
 

zünderiegel oder Zündwürfel zum Entzünden 
 

der Holzkohle verwenden, keinesfalls  
 

brennbare Flüssigkeiten (Benzin, Spiritus...)  
 

nachfüllen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
� Feuerstelle nie unbeaufsichtigt lassen 

 
� Kübel mit Wasser oder Feuerlöscher  

und Handschuhe zum Angreifen heißer 
Gegenstände bereithalten  
 

� Flammenbildung durch das vom Grillgut ab- 
tropfende Fett unterbinden 
 

� Kleine Brandwunden unter fließendes kaltes 
Wasser halten und steril abdecken 
 

� Restglut mit Wasser löschen und in nicht 
brennbare geschlossene Behälter geben 

 
 
Tipps für sicheres Grillen vom  
OÖ Zivilschutzverband und der  
OÖ Brandverhütungsstelle. 
 
 
 
 

 
Sengsschmiedstraße 3, 4560 Kirchdorf 
Telefon und Fax: 07582/51870 
ekiz.kirchdorf@tiscali.at, www.kinder.liwest.at/Kirchdorf  
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 9 – 12 Uhr, Di. von 14 – 16 Uhr 

 
 

Programm Juni und Juli 2008 
 
Hebammensprechstunde 
04. Juni und 02. Juli 2008, 10 – 11 Uhr 
Kein Beitrag 
telefonische Anmeldung bis 1 Tag vorher 
 
Geburtsvorbereitung für Paare 
Leitung: Renate Strasser, Hebamme 
Terminvereinbarung, wenn 4 Paare angemeldet 
sind. 
Beitrag: € 70 pro Paar 
 
Mit der Trauer nicht allein sein 
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind vor, 
bei oder nach der Geburt verloren haben. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
 
Mama-Baby-Treff 
Für Mütter und Babys von 0 – 1 Jahr  
11. Juni 2008 von 14 – 15.30 Uhr 
Beitrag: € 3 pro Treffen 
 
Kasperltheater 
Für Kinder ab 2 ½ Jahre 
Donnerstag, 14. Juni 2008 von 14 – 15.30 Uhr 
Beitrag: € 3/ € 2,20, Telefonische Anmeldung! 
 
 

KLUG - 1. Kirchdorfer Lebens-, 
Umwelt- & Gesundheitstag 

 
Am Freitag, 06. Juni 2008, von 09.00 bis 20.00 
Uhr findet im Ortszentrum von Kirchdorf an der 
Krems der KLUG - 1. Kirchdorfer Lebens-, 
Umwelt- & Gesundheitstag statt. 
 
Von der Gesundheitsvorsorge bis zu Energie-
sparmöglichkeiten wird kostenlos informiert. 
Über 50 verschiedene Firmen, Vereine und 
Institutionen präsentieren sich und ihre Schwer-
punkte zu den Themen Leben, Umwelt, und 
Gesundheit. Gratis Parken in ganz Kirchdorf 
 



UNION News – UNION News 

 
Union Inzersdorf – Sektion Faustball 
 
Zwischenstände in der laufenden Faustball-
meisterschaft 2007/2008: 
 

Herren: 
2. Landesliga: 1. Platz 
Bezirksklasse: 3. Platz 
 
Damen: 3. Platz 
 
Nachwuchs:  
U14: 3. Platz 
 

Veranstaltungen in Klaus 
 

Folgende Veranstaltungen finden im 
Lokschuppm Klaus 2008 (www.lokschuppm.at) 
statt: 
 

13. juni - syndikat 
11. juli - börning bösendorfer b.b. 
14. aug. - rock klaus 4 festival 
12. sept. - christian sperrer band 
17.okt. - bilderbuch 
 
 

Veranstaltungskalender des 
Kulturreferates 

Inzersdorf im Kremstal 
 

Juni 2008 
 

07.06. Schlussrunde der  
Faustballmeisterschaft 

 Beginn: 11.00 Uhr   
        Sportanlage UNION 
 

07.06. Beginn der Übertragung der 
Europameisterschaft 

 Großleinwand    
               Stockschützenhalle Inzersdorf 
 

08.06. Gestaltung der Messe von der  
Theatergruppe 

 09.00 Uhr    
              Marienkirche Inzersdorf 
 

12.06.  Anbetungstag der Pfarre 
 08.15 Uhr hl. Messe 
 09.15 Uhr Gestaltete Betstunde 
 11.00 Uhr Feierlicher Segen  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 

13.06. Fatimamesse 
 Zelebrant: P. Ludwig Keplinger,  

Stift Schlierbach 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor  

Inzersdorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
               Marienkirche Inzersdorf 
 

15.06. Maibaumumschneiden der 
FF Inzersdorf 

 10.00 Uhr Frühschoppen   
                Inzersdorfer Dorfstub´n 
 Ersatztermin: 22.06.2008 
 

29.06. Bezirksmusikfest mit Marschwertung
                    Kremsmünster 
 

Juli 2008 
 

Juli Ferienaktivitäten für Kinder 
 im Rahmen des Ferienpasses 
 

06.07. Andacht beim Ederbild 
 gestaltet von Inzersdorf 
 14.30 Uhr       Ederbild 
 

12./ 
13.07. Rühler Zeltfest des EKV Rühler 
 12.07. um 20.00 Uhr spielen  

„Die Breitis“ 
 13.07. um 10.30 Uhr Frühschoppen mit  

MV Inzersdorf/Magdalenaberg 
 14.30 Uhr Maibaumumschneiden 
               GH Rühler 
 

13.07. Fatimamesse 
 Zelebrant: P. Raphael Schweinberger,  

Stift Schlierbach 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor  

Micheldorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

   Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 

  (Franz Gegenleitner) 
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